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Bad Kissingen, 6. Juni 2023 

In Kürze beginnt der Kissinger Sommer  
16.6.–16.7.2023 

Am 16. Juni beginnt der Kissinger Sommer, das Internationale Musikfestival in der unter-
fränkischen Weltkulturerbestadt. Es steht unter dem Thema »La Dolce Vita« und bietet  
mit 54 Konzerten ein hochkarätiges und abwechslungsreiches Musikerlebnis. Für alle Ver-
anstaltungen sind noch Karten erhältlich.  

In 10 Tagen ist es so weit: Mit großer Vorfreude und Begeisterung startet der Kissinger Sommer 
in seine 37. Saison. »La Dolce Vita« lautet das Thema des diesjährigen Festivals, dem zweiten 
von Intendant Alexander Steinbeis, das vom 16. Juni bis 16. Juli 2023 stattfindet. Das Festival-
programm widmet sich in 54 Konzerten dem Lebensgefühl und der Musik Italiens, seinen Kom-
ponisten wie Monteverdi, Vivaldi, Rossini, Verdi, Puccini oder Respighi, aber auch Bewunderern 
wie Mendelssohn, Liszt oder Tschaikowsky, deren Sehnsucht nach dem Süden auch in ihrem 
Werk Spuren hinterlassen hat. Zu erleben ist dies in abwechslungsreichen Konzertprogrammen, 
bei Gastspielen von Weltklasseorchestern, durch herausragende Künstlerinnen und Künstler – 
und das alles im einzigartigen Ambiente der Kissinger Konzertsäle.  

Große Orchester …   

Herausragende Orchestergastspiele bilden auch im Festivaljahr 2023 die Basis des Konzert- 
sommers: Dazu gehören so großartige Klangkörper wie das Symphonieorchester des Bayeri-
schen Rundfunks (Christian Thielemann), die Bamberger Symphoniker (Herbert Blomstedt, 
Manfred Honeck), das Deutsche Symphonie-Orchester Berlin (zwei Konzerte mit Kent 
Nagano), die Tschechische Philharmonie (zwei Konzerte mit Semyon Bychkov), das Orchestra 
Sinfonica di Milano (Vincenzo Milletarì), das WDR Sinfonieorchester (Andrew Manze), das Bal-
tic Sea Philharmonic (Kristjan Järvi), das Venice Baroque Orchestra (Andrea Marcon), die 
Academy of St Martin in the Fields, das Münchner Rundfunkorchester
das Orchestra dell’Accademia Nazionale di Santa Cecilia (Gianandrea Noseda). Auf der Bühne 
sind sie mit herausragenden Solisten zu erleben, darunter 
Bertrand Chamayou, Bruce Liu und Beatrice Rana am Klavier, der Geiger Sergey Malov und 
der Cellist Maximilian Hornung, Avi Avital an der Mandoline, Martynas Levickis am Akkordeon, 
die Sopranistin Carmela Remigio und der Tenor Freddie De Tommaso. 

… und großartige Kammermusik 

Auch die Ensemble- und Kammerkonzerte des Festivals sind überaus prominent besetzt. Anne-
Sophie Mutter kommt als Geigerin und Leiterin von »Mutter’s Virtuosi«, Leif Ove Andsnes,  
Grigory Sokolov und die Klavier-Olympioniken Lauren Zhang und Ariel Lanyi geben Klaviera-
bende. Die Geigerin Lisa Batiashvili musiziert mit den Pianisten Giorgi Gigashvili und Tsotne 
Zedginidze, der Cellist Steven Isserlis kommt im Klaviertrio mit Veronika Eberle (Violine) und 
Connie Shih (Klavier). Sonaten haben der Cellist Daniel Müller-Schott und die Pianistin Annika 
Treutler ebenso im Gepäck wie die Geigerin María Dueñas und Evgeny Sinaiski am Klavier. 
Streichquartette sind mit dem Quatuor Modigliani und Gästen, Streichtrios beim Konzert mit 

 und Laura van der Heijden zu erleben. Simon Höfele und 
Frank Dupree erkunden das Repertoire für Trompete und Klavier, die Saxophonistin Jess Gillam
musiziert mit dem Gitarristen Milo . Mit Renaissancemusik lassen Katharina Bäuml und ihre 
Capella de la Torre von sich hören, mit einer Reise durch die Jahrhunderte das Blechbläser-
quintett des Deutschen Symphonie-Orchesters Berlin. Von Bach bis in die Gegenwart reicht 
das Repertoire des Marimba-Virtuosen Simone Rubino und seines Schlagzeug-Ensembles. 

Starke Stimmen 

Auf den barocken Spuren antiker Königinnen bewegen sich Anna Prohaska und Il Giardino  
Armonico, mit Klavierliedern des Belcanto sind die Mezzosopranistin Giuseppina Bridelli und 
ihr Pianist Matteo Pais zu erleben. Die »Kissinger LiederWerkstatt« stellt in guter Tradition in 
zwei Konzerten beliebte Kunstlieder sechs spannenden Auftragswerken gegenüber und der 
Rundfunkchor Berlin gestaltet ein italienisches Gesprächskonzert. Der Schauspieler Harald  
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Krassnitzer liest in einem Konzert mit dem Bariton Benjamin Appl, dem Pianisten James  
Baillieu und Schuberts »Winterreise« aus polaren Expeditionstagebüchern, die Slam-Poetin Fee 
Brembeck begleitet ein Konzert mit dem Geiger Ning Feng und der Harfenistin Anne-Sophie 
Bertrand. Der Schauspieler Ulrich Noethen sowie seine Kollegin Mechthild Großmann über-
nehmen die Sprechpartien bei musikalischen Lesungen im Late-Night-Format. 

Jazz, Elektronik, Freiluftmusik 

Eine italienische Reise unternimmt die NDR Bigband bei einem Open-Air-Konzert zum Ab-
schluss des ersten Festivalwochenendes. Unter freiem Himmel sowie als Brunch- und Break-
fast-Matineen sind auch das Trio um die Sängerin und Jazz-Pianistin Anna Gréta und das  
Ensemble ENEMY zu erleben. Die Grandbrothers aus Erol Sarp und Lukas Vogel schaffen 
schließlich mit Klavier, Live-Elektronik und aufwendigem Lichtdesign ein audiovisuelles Ge-
samtkunstwerk.  

Musik für alle, Musik zum Mitmachen – und mehr … 

Auch die neuen Erfolgsformate des vergangenen Festivaljahrgangs werden selbstverständlich 
fortgesetzt: Zehn Prélude-Konzerte werden gemeinsam von Mitgliedern der gastierenden 
Symphonieorchester, lokalen Kissinger Ensembles und einer Formation aus Bad Kissingens  
italienischer Partnerstadt Massa gestaltet. Sie bieten an den Wochenenden um 18 Uhr auf ver-
schiedenen Plätzen der Stadt einen kostenfreien und entspannten Open-Air-Auftakt zu den 
Festivalabenden. Der zweite Kissinger »Symphonic Mob« lädt begeisterte Hobbymusikerin-
nen und -musiker ein, gemeinsam mit den Mitgliedern des Deutschen Symphonie-Orchesters 
Berlin und dem Dirigenten Kent Nagano zu musizieren. Intendant Alexander Steinbeis trifft 
sich wieder jeden Samstagvormittag »Auf einen Kaffee mit ...« prominenten Künstlerinnen 
und Künstler zum Gespräch. Und die After-Concert-Lounge im Schmuckhof lädt schließlich 
an den Freitagen dazu ein, den Konzertabend im lauschigen Innenhof des Regentenbaus bei 
einem Schoppen Frankenwein entspannt ausklingen zu lassen. 

Tickets 

Für alle Konzerte sind noch Karten verfügbar: Online im Webshop unter: 
kissingersommer.de, Kissingen-ticket@badkissingen.de, Tel. 0971 8048-444 und weiteren Vor-
verkaufsstellen. Die Wochenendpakete ermöglichen eine erfreuliche Preisersparnis. 

»Gesund mit Musik« 

Auch das Musikvermittlungsprojekt »Gesund mit Musik« wird nach dem großen Erfolg im ver-
gangenen Jahr fortgesetzt. Es bringt das Konzerterlebnis auf digitale Weise zu den Menschen, 
die selbst nicht oder nicht mehr ins Konzert kommen können – und bietet damit ein nied-
rigschwelliges Einstiegsangebot auch für neue Zielgruppen. Vier Konzerte mit Weltklasseor-
chestern werden als Livestream in Partnereinrichtungen aus dem Gesundheitssektor übertra-
gen und dort gemeinsam mit einem analogen Rahmenprogramm präsentiert: 
– 23.06. Baltic Sea Philharmonic mit Kristjan Järvi 
– 24.06. WDR Sinfonieorchester mit Andrew Manze und Beatrice Rana (Klavier) 
– 29.06. Bamberger Symphoniker mit Manfred Honeck und Maximilian Hornung (Violoncello) 
– 02.07. Deutsches Symphonie-Orchester Berlin mit Kent Nagano und Roman Borisov (Klavier) 

Die Konzerte können zudem auch auf der Website des Kissinger Sommers und bei YouTube als 
Livestream verfolgt werden und stehen danach als Video-on-demand zum Abruf bereit.  
Der Kissinger Sommer bedankt sich für die großzügige Unterstützung beim Bundesministe-
rium für Gesundheit. Für zusätzliche Unterstützung dankt das Festival auch dem Freistaat 
Bayern. Mehr unter: gesund-mit-musik.de 

V E R A N S T A L T E R :
Kissinger Sommer / Stadt Bad Kissingen  
Intendant, Alexander Steinbeis

P RESSEKO NTAKT:  
Kissinger Sommer 
Erna Buscham 
Büro: Im Luitpoldpark 1 
97688 Bad Kissingen 
Tel: 0971 807-4101 
E-Mail: ebuscham@kissingersommer.de 


